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Nr. 18                                                                                                                         30.04.2026 
 
Veranstaltungen 
Sie interessieren sich für Veranstaltungen in Rain? Dann besuchen Sie unsere Homepage! Unter 
www.rain.de finden Sie unseren täglich aktualisierten Veranstaltungskalender. Sie können dort auch, z.B. 
als Verein, Ihre eigene Veranstaltung einreichen. Schauen Sie doch mal Rain! 

 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für die Einbeziehungssatzung „Ober-
peiching-Ost“, 1. Änderung und Erweiterung 
Der Stadtrat hat am 21.04.2026 die Einbeziehungssatzung „Oberpeiching-Ost“, 1. Änderung und Erweite-
rung, als Satzung beschlossen:  
„Die Einbeziehungssatzung „Oberpeiching-Ost“, 1. Änderung und Erweiterung mit Planzeichnung, Plan-
bereich 2 (Ausgleichsfläche auf Fl.Nr. 74/0, Gem. Oberpeiching), textlichen Festsetzungen, Begründung 
und Umweltbericht, des Planungsbüros Godts, Rain, jeweils i.d. Fassung vom 21.04.2026, zuletzt geän-
dert am 03.02.2026, wird als Satzung beschlossen. 
Die Begründung und der Umweltbericht, jeweils in der Fassung vom 21.04.2026, werden übernommen.“ 
Der Satzungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. Die Einbeziehungssatzung tritt mit der Bekannt-
machung in Kraft und liegt mit Begründung und Umweltbericht, ab Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung, öffentlich im Rathaus der Stadt Rain, Büro für Stadtentwicklung, Hauptstraße 60, 86641 Rain, EG, 
Zimmer Nr. 16 (Geschäftszeiten: Montag bis Freitag 8.00 - 12.30 Uhr, Montag, Dienstag und Donnerstag 
14.00 – 16.00 Uhr) zu jedermanns Einsichtnahme aus. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.  
Die Unterlagen sind auch unter www.rain.de abrufbar.  
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der in § 214 Abs. 1 S. 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 S. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich sind, wenn 
sie innerhalb eines Jahres ab dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründet, ist darzulegen.  
Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 S. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die Entschädigung von Festset-
zungen des Bebauungsplanes oder seine Durchführung eintretenden Vermögensnachteilen sowie über 
die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
 
(Karl Rehm) 
1. Bürgermeister 

 

Betriebsausflug am 13.05.2026 – Rathaus und städtische Einrichtungen geschlossen  
Wegen des Betriebsausflugs der Stadt Rain sind das Rathaus, die städtischen Kitas und der Bauhof am  
Mittwoch, 13. Mai 2026 geschlossen. Der Störungsdienst von Wasserwerk und Klärwerk ist besetzt. 
 

Fällige Gemeindesteuern – Steuertermin 15. Mai 2026 
Am 15. Mai werden zur Zahlung an die Stadtkasse Rain fällig: 

• die 2. Rate der Gewerbesteuervorauszahlung 2026 und 

• die 2. Rate der Grundsteuer 2026 (soweit diese nicht in einem Jahresbetrag entrichtet wird) 

Um termingerechte Einzahlung bzw. Überweisung wird gebeten. Soweit Einzugsermächtigungen vorlie-
gen, werden diese von der Stadtkasse Rain durchgeführt. 
 
 

Mitteilungsblatt 
der Stadt Rain 

Geschäftszeiten Rathaus: 
Montag bis Freitag:         8.00 bis 12.30 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag:  14.00 bis 16.00 Uhr 
Bürgeramt – Donnerstag:      bis 18.00 Uhr 
Telefon 09090/703-0, Fax 09090/703-139 
E-Mail-Adresse: info@rain.de 
http://www.rain.de 



2 

 
 

41. Ferienprogramm der Stadt Rain – Veranstalter gesucht! 
Auch dieses Jahr möchte die Stadt Rain in den Sommerferien (03.08. bis 14.09.2026) wieder ein attrakti-
ves Ferienprogramm anbieten. Der Zuspruch und die Beteiligung in den vergangenen Jahren zeigen deut-
lich das große Interesse der Rainer Familien. Ohne die Unterstützung durch engagierte Ehrenamtliche, 
Vereine und Betriebe ist ein solches Angebot allerdings nicht möglich. Es wäre schön, wenn Sie unser 
Ferienprogramm mit einer Aktivität bereichern und zu einem erlebnisreichen und vielfältigen Angebot für 
unsere Kinder und Jugendliche beitragen. Wir freuen uns über jeden angebotenen Programmpunkt, egal 
ob Freizeitfahrten, Basteln, Sport oder Naturerlebnisse.  
Für weitere Informationen und bei Fragen rund ums Ferienprogramm wenden Sie sich bitte per E-Mail an 
ferienprogramm@rain.de oder telefonisch unter 09090/703-108. Gerne nehmen wir auch Ideen und Vor-
schläge aus der Bevölkerung entgegen und kontaktieren mögliche Anbieter. 
Wie in den letzten Jahren präsentieren wir das Ferienprogramm wieder auf einer eigenen Internetseite 
(www.rain.de/ferienprogramm). Das Buchungsportal für Familien wird Anfang Juli freigeschaltet. 

 
Rattenbekämpfung der Firma Hawlik & Hawlik 
Die nächste Rattenbekämpfung im Stadtbereich findet am Dienstag, den 12. Mai 2026 statt.  
Ein aufgetretener Rattenbefall ist bei der Stadtverwaltung anzumelden: telefonisch unter 09090 /  
703-120/121 oder per E-Mail an ordnungsamt@rain.de.  
Die Techniker der Firma werden die eingegangenen Meldungen zum angegebenen Termin abholen und 
bearbeiten. 

 
Berufsberatung für Erwachsene: IT-Talent? – Jetzt Karrieremöglichkeiten entdecken  
Onlineveranstaltung der Agentur für Arbeit Donauwörth am 07. Mai 2026 von 17:00 bis 17:45 Uhr 
Wir informieren Sie über den IT-Arbeitsmarkt, Karrieremöglichkeiten sowie die verschiedenen Berufsbilder 
und Kompetenzprofile im IT-Bereich. Außerdem wird besprochen, was man bei einem Quereinstieg be-
achten muss und welche Unterstützungsmöglichkeiten die Berufsberatung für Erwachsene dazu bietet. 
Anmeldung unter: https://eveeno.com/it0705  
Technische Voraussetzungen zur Teilnahme an allen Veranstaltungen: Empfehlenswert ist ein PC mit 
Headset, alternativ mobile Endgeräte wie Notebook, Tablet oder Mobiltelefon. 
Den Link zur Veranstaltung erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung. 

 
Virtuelle Informationsveranstaltungen der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben 
Um das Wissen in der Gesellschaft über das Krankheitsbild Demenz zu stärken, bietet die Fachstelle für 
Demenz und Pflege Schwaben folgende Online-Veranstaltungen über Zoom an. Der Teilnahmelink wird 
nach der Anmeldung verschickt. E-Mail info@demenz-pflege-schwaben.de, Telefon 0831/ 2523-9702. 

• „Räume, die Halt geben: Wohnen zu Hause mit Demenz“ 
08. Mai 2026, 09:30 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std., kostenfrei 
Vortrag von Melanie Mikalauskas, Dipl. Ing. (FH) Innenarchitektin AKBW, Fachplanerin für 
Barrierefreies Bauen, DemenzBotschafterin der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg 
Wie können Räume Halt geben, wenn Orientierung nachlässt? Mit zunehmendem Alter - und 
insbesondere bei einer Demenzerkrankung - kann sich die Wahrnehmung der Umgebung 
verändern. Räume, die früher Halt gegeben haben, können auf einmal verunsichern und 
überfordern. Dieser Vortrag zeigt, wie eine demenzsensible Gestaltung von Räumen 
Menschen mit Demenz Orientierung gibt, Selbständigkeit fördert und Geborgenheit 
vermittelt. 

• „Freiheitsentziehende Maßnahmen bei Menschen mit Demenz und ihre Alternativen“ 
13. Mai 2026, 09:30 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std., kostenfrei 
Vortrag von Prof. Dr. Anna Schwedler-Allmendinger, Frankfurt University of Applied 
Sciences, Professur für rechtliche Grundlagen und das Familienrecht 
Ende 2023 lebten in Deutschland ca. 1,8 Millionen Menschen mit Demenz. Der Umgang 
sowie die Pflege erfordern viel Geduld. Zudem ist es häufig ein Tabuthema. Wir wollen 
dieses Tabu brechen und insbesondere über freiheitsentziehende Maßnahme in der 
Häuslichkeit sprechen. Im Fokus stehen dabei einerseits die Rechtslage und andererseits 
die Suche nach Alternativen. 

• „Demenzverfügung - Selbstbestimmung auch bei langjähriger Einwilligungsunfähigkeit“ 
20. Mai 2026, 09:30 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std., kostenfrei 

mailto:ferienprogramm@rain.de
http://www.rain.de/ferienprogramm
https://eveeno.com/it0705
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
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Vortrag von Dr. Manfred Nuscheler, Chefarzt Anästhesie und Intensivmedizin Klinikverbund Allgäu, 
Palliativmediziner, Vorstandsmitglied Sankt Elisabeth Hospizverein Memmingen-Unterallgäu e.V. 
Die gut etablierten Standardformulare zur Vorsorge ermöglichen Vorausverfügungen für 
medizinisch bereits sehr weit fortgeschrittene Krankheitssituationen, wie z. B. das 
Endstadium einer tödlich verlaufenden Erkrankung. Obwohl der Gesetzgeber geregelt hat, 
dass es für die Verfügungsrechte keine Reichweitenbegrenzung gibt, sie also unabhängig 
von „Art und Stadium einer Erkrankung“ gelten (§ 1827 Abs. 3 BGB), wird dieses Recht 
insbesondere in Bezug auf die Erkrankung an einer Demenz nicht realisiert. Als Konsequenz 
werden derzeit für womöglich viele Jahre mit einer demenzbedingten 
Einwilligungsunfähigkeit keine Therapieziele im Voraus festgelegt. Im klinischen Verlauf 
einer Demenz entstehen so regelmäßig Konstellationen, in denen invasive Maßnahmen bei 
einwilligungsunfähigen Patienten, ohne Rückgriffsmöglichkeit auf deren `informed consent´ 
vorgenommen werden. 
In dem Vortrag wird eine Demenzverfügung vorgestellt, die in gesunden Tagen und unter 
professioneller Beratung die Vorausverfügung von Therapiezielen für die verschiedenen 
Stadien einer Demenzerkrankung ermöglicht. Verknüpft mit einer `Meta-Direktive´, die 
verhindern soll, dass die Verfügung in Frage gestellt wird, wenn man als Patient einen 
lebensfrohen Eindruck vermittelt, mit Festlegungen zur Ernährung und mit einer persönlichen 
Erklärung des Verfügenden, soll eine höchstmögliche Verbindlichkeit erwirkt und die 
Selbstbestimmung eines an Demenz leidenden Menschen gestärkt werden. 

• „Demenz Partner Schulung – Grundlegende Informationen zu Demenzerkrankungen“ 
23. Juni 2026, 10:00 Uhr, Dauer ca. 2 Std., kostenfrei 
Katrin Lörch-Merkle, Fachberaterin bei der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben 
Diese Schulung soll Ihnen grundlegende Informationen über Demenzerkrankungen 
vermitteln. Was heißt Demenz? Wie begegne ich Menschen mit Demenz? Was leisten 
Familien? An wen kann ich mich im Fall der Fälle wenden? Diese und noch weitere Fragen 
sollen im Verlauf der Veranstaltung geklärt werden. Nach dem Vortrag bleibt ausreichend 
Zeit für Austausch und Diskussion. 

• Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben: „Unterstüt-
zungsmöglichkeiten bei der Pflege zu Hause: Angebote zur Unterstützung im Alltag (AUA) und 
ehrenamtlich tätige Einzelperson (ETEP)“ 
22. Juli 2026, 17:00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std., kostenfrei 
Vortrag der Fachberaterinnen der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben 
Die Versorgung von Menschen mit Pflegebedarf stellt das Umfeld der Pflegebedürftigen 
häufig vor große Herausforderungen. 
Verfügbare Hilfsangebote sind den Betroffenen teilweise nicht bekannt. 
In diesem Vortrag stellen wir Ihnen neben verschiedenen Beratungsstellen, die sogenannten 
Angebote zur Unterstützung im Alltag, die den Pflegealltag zu Hause entlasten und 
unterstützen sollen, vor. Wir geben Ihnen einen Überblick über die verschiedenen 
Angebotsformate und zeigen Ihnen den Weg zu diesen Angeboten auf. 
Seit 2021 besteht die Möglichkeit, dass Hilfen, die durch Privatpersonen aus dem Umfeld der 
pflegbedürftigen Person erbracht werden, über die Pflegekasse abgerechnet werden 
können. Dieses Angebotsformat, die sogenannte ehrenamtlich tätige Einzelperson, wird 
ebenfalls näher vorgestellt. 

 

Veranstaltungen im Rahmen der Aktionswochen „Zu Hause daheim – Selbstbestimmt 
Wohnen im Alter“  
 
Genossenschaftsverband Bayern e. V.: Erika Henger und Frank Anetzberger, Berater für genossen-
schaftliche Unternehmen, informieren zu genossenschaftlichen Lösungsansätzen für gemeinschaftliche 
Wohnformen. 

• Online-Veranstaltung am 12. Mai 2026 | 14:00–15:00 Uhr 
Altersgerechtes Wohnen in Bayern – Genossenschaft als Lösungsansatz 
Über den folgenden Link können Sie sich und weitere Personen zu der Veranstaltung anmelden: 
https://event-einladung.com/awibgal  

• Präsenzveranstaltung am 18. Mai 2026 | 10:00–12:00 Uhr 
Austausch & Netzwerk: Wie wollen wir im Alter wohnen? – Genossenschaft als Lösungsansatz 
Über den folgenden Link können Sie sich und weitere Personen zu der Veranstaltung anmelden: 
https://event-einladung.com/angal  

https://event-einladung.com/awibgal
https://event-einladung.com/angal
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Landratsamt Donau-Ries: Das gewohnte Umfeld, die vertraute Nachbarschaft und die eigenen vier 
Wände: Für die meisten Menschen im Landkreis Donau-Ries ist dies der Kern von Lebensqualität im Alter. 
Doch was passiert, wenn die Treppe zur Hürde wird oder das Gedächtnis erste Lücken zeigt? Um den 
Bürgerinnen und Bürgern Wege für ein würdevolles und sicheres Leben zu Hause aufzuzeigen, lädt das 
Landratsamt Donau-Ries zu einer besonderen Veranstaltungsreihe im Mai und Juni ein: 

• Aktionstag in Oettingen: Expertenwissen kompakt, am 12. Mai 2026 
Den Mittelpunkt bildet der große Aktionstag von 10:00 bis 16:00 Uhr im Pfarrheim St. Sebastian in 
Oettingen. Unter dem Leitmotiv „Älter werden. Zuhause bleiben. Gut leben.“ verwandelt sich das Pfarr-
heim in einen Marktplatz des Wissens. In zwei Vortragsblöcken (Vormittag ab 10:30 Uhr und Nachmit-
tag ab 13:45 Uhr) geben Fachstellen Antworten auf existenzielle Fragen zu Pflegeorganisation, Wohn-
raumanpassung und rechtlicher Vorsorge. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Voranmeldung. 
Gewissheit schaffen: Das digitale Demenz-Screening 
Ein kostenloses Gedächtnis-Screening in Kooperation mit „digiDEM Bayern“ bietet am 
Aktionstag eine niederschwellige Möglichkeit, die geistige Leistungsfähigkeit abzuklären. 
Wichtig: Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung ab dem 28.04.2026 (vormittags unter Tel. 
0906 74-3607) möglich. 

Weitere Termine der Aktionswochen im Überblick: 

• Dienstag, 19. Mai: Außensprechstunde des Pflegestützpunkts 
Im Rathaus Oettingen (Schloßstr. 36) bietet der Pflegestützpunkt von 09:00 bis 15:00 Uhr eine umfas-
sende Einzelberatung an. Interessierte erhalten neutralen Rat zu Entlastungsmöglichkeiten für die 
Pflege zu Hause, zu Leistungen der Pflegeversicherung sowie zu regionalen Anbietern in der Versor-
gungslandschaft. 
Anmeldung: Tel. 0906 74-6886 (oder -6116) / Mail: pflegestuetzpunkt@lra-donau-ries.de 

• Freitag und Samstag, 22. und 23. Mai 2026 – Angehörigenschulung „Hilfe beim Helfen“ 
Diese zweitägige Intensivschulung im Pfarrheim St. Sebastian richtet sich speziell an An- und Zuge-
hörige von Menschen mit Demenz. Ziel ist es, den Umgang mit der Erkrankung zu erleichtern, einfühl-
same Kommunikation in den Alltag zu integrieren und Strategien für herausfordernde Situationen zu 
entwickeln. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung: Tel.: 0906 74-15 / Mail: fachstelle-angehoerige@lra-donau-ries.de 

• Freitag, 22. Mai: Sicher im Sattel – E-Bike-Training & Fahrrad-Codierung 
An der Grund- und Mittelschule Harburg (14:00 – 17:00 Uhr) trainieren zertifizierte ADFC-Trainer den 
sicheren Umgang mit Pedelecs – vom richtigen Anfahren bis hin zum souveränen Beherrschen des 
Motorschubs. Parallel bietet der ADFC eine Fahrrad-Codierung zur Diebstahlprävention an (Gebühr: 
15 €, Barzahlung). 
Wichtig: Bitte eigenen Helm und eigenes Rad mitbringen. 
Anmeldung: Bis 18.05. unter Tel.: 0906 74-1052 / Mail: bsa@lra-donau-ries.de  

• Freitag, 26. Juni: Konzertlesung „Lebensmut trotz(t) Demenz“ 
Die Psychologin und Liedermacherin Sarah Straub setzt ab 19:00 Uhr im Pfarrheim St. Sebastian ein 
Zeichen für einen lebensbejahenden Umgang mit der Diagnose Demenz. In ihrem 90-minütigen Pro-
gramm verknüpft sie berührende Musik mit wissenschaftlicher Expertise und praktischen Orientie-
rungshilfen. Vor Ort informieren das Landratsamt und die AOK Donau-Ries an Infoständen. 
Anmeldung: Tel.: 0906 74-1052 / Mail: bsa@lra-donau-ries.de  

Alle Informationen und das das gesamte Programm sind unter www.donau-ries.de/aktionswochen zu fin-
den.  

 
Ärztlicher Notfalldienst 
Feuerwehr und Rettungsdienst sind unter der gemeinsamen Notrufnummer 112 erreichbar. Der ärztliche 
Notfalldienst ist unter der bundeseinheitlichen kostenlosen Tel. 116117 erreichbar.  
Hier finden Sie die örtlichen Bereitschaftspraxen der KVB: www.bereitschaftspraxen.116117.de 
 

Apotheken-Notdienst 
Auskunft im Internet unter https://www.blak.de/notdienstsuche, telefonisch unter der Rufnummer 22 8 33 
(Mobilfunk 0,69 €/Min.) oder kostenfrei aus dem Festnetz unter 0800 00 22 8 33.  
Jede Apotheke informiert auch mit einem Aushang auf die nächstgelegenen dienstbereiten Apotheken. 

mailto:pflegestuetzpunkt@lra-donau-ries.de
mailto:fachstelle-angehoerige@lra-donau-ries.de
mailto:bsa@lra-donau-ries.de
mailto:bsa@lra-donau-ries.de
http://www.bereitschaftspraxen.116117.de/
https://es.sonicurlprotection-fra.com/click?PV=2&MSGID=202501021820500163804&URLID=22&ESV=10.0.30.8013&IV=A6ED5AB653335DC7247DB9BE4486FCD1&TT=1735842050715&ESN=sFtPKVBAg7cA13CResNAIi07blIi582PmMmBZ%2Bi%2FnUo%3D&KV=1536961729280&B64_ENCODED_URL=aHR0cHM6Ly93d3cuYmxhay5kZS9ub3RkaWVuc3RzdWNoZQ&HK=F5D8D3709F2D1830F494D4709FE36FD3E127E332180191AAB3FB060ECEB9B2EA

